
 
 

 

Familien- und Gemeindewochenende  

der Basler Münstergemeinde 
 

 

Zukunftsängste – Zukunftshoffnungen 

 

 

Wie leben wir als christliche Familien  

in Zeiten der Veränderung? 

 

Welche Bedeutung haben  

die christlichen Werte und Tugenden  

für unser familiäres Leben  

in Gegenwart und Zukunft? 

 

 

vom Freitag Abendessen, 22. Oktober 2010,  

bis Sonntag Nachmittag, 24. Oktober 2010, 

im Ferienhotel Crea in Adelboden 
www.muensterbasel.ch 

www.hotel-crea.ch 

**Ferienhotel Crea in Adelboden 

 

Inmitten der herrlichen Berglandschaft Adelbodens im 

Berner Oberland auf gesunder Höhe von 1350 m über Meer 

liegt das **Ferienhotel Crea an sonniger und ruhiger Lage. 

 

Im familien- und kinderfreundlichen Hotel finden wir u.a.  

 Hallenschwimmbad mit Aussicht 

 Kinderspielecke mit Puppenhaus, Bärenecke, Duplobahn, 
Kaplakisten und vieles mehr 

 Extra Spielräume mit Ping-Pong-Tisch, Billardtisch, Fuss-
ballkasten 

 Kinderspielplatz mit Schaukel, grosser Sandplatz, Spielwie-
se, Riesentrampolin, Garten-Seilbahn 

 Heller Tagungsraum und mehrere Aufenthaltsräume  

 Zimmer unterschiedlicher Grösse und Preisklasse, die 
meisten mit eigenem WC 

 Reichhaltiges Frühstücksbuffet, Mittag- und Abendessen 
nach Menu, auf Wunsch vegetarisch. 

 

Weitere Details und Fotos finden Sie via www.hotel-crea.ch 

 

Kosten 

 
Beide Übernachtungen inklusive Vollpension pro Person:  

 Erwachsener im Doppelzimmer mit Dusche/WC:  220,- SFr 

 Erwachsener im einfachen Doppelzimmer  

mit Lavabo, Dusche/WC auf Etage:  180,- SFr 

 Erwachsener im Einzelzimmer mit Dusche/WC:  250,- SFr 

 Erwachsener im einfachen Einzelzimmer  

mit Lavabo, Dusche/WC auf Etage:  210,- SFr 

 Weitergehende Zimmerwünsche können aus  

organisatorischen Gründen nicht berücksichtigt werden. 

 Kind, 12 - 16 Jahre:  130,- SFr 

 Kind, 6 - 11 Jahre:  110,- SFr 

 Kind, 2 - 5 Jahre:  90,- SFr 

 Kind, 0 - 2 Jahr im Elternzimmer: gratis 

 bei Bedarf Kinderbettchen:  20,- SFr 

 Ab drei eigenen Kindern ist das dritte Kind gratis. 

 Bezahlung bar, Maestro- oder Postcard, keine Creditcard. 

 In schwierigen finanziellen Situationen bitten wir Sie, dass 

Sie Pfr. Lukas Kundert direkt ansprechen. 

Anmeldung Familien-Gemeindewochenende 

Basler Münstergemeinde 22./24.10.2010: 

 

Familienname:………………………….…………………………………….. 

 

Vornamen Erwachsene: …………………………………………………. 

 

Vorname, Alter Kind 1: …………………………………………………. 

 

Vorname, Alter Kind 2: …………………………………………………. 

 

Vorname, Alter Kind 3: …………………………………………………. 

 

Vorname, Alter Kind 4: …………………………………………………. 

 

Adresse: ……………………………………………………………………….. 

 

PLZ, Ort: ………………………………………………………………….……. 

 

Tel: ………………………………………………………………………….….... 

 

Email: …………………………………………………………………………... 

 

Zimmerbuchung:  

 Doppelzimmer mit Dusche/WC,  220 SFr p.P 

 Doppelzimmer mit Lavabo,  180 SFr p.P 

 Einzelzimmer mit Dusche/WC,  250 SFr p.P 

 Einzelzimmer mit Lavabo,  210 SFr p.P 

 …... Kind(er) unbedingt im (Familien) Zimmer mit Eltern 

 ..…. Kind(er) können auch in Kinderzimmer schlafen 

 

Varia:  

 …... Personen essen vegetarisch / …… Diät. 

 Nehmen Sie bitte Kontakt mit mir auf, ich bin bereit,  

bei Vorbereitung/Leitung/Kinderbetreuung zu helfen. 

 Weitere Bemerkungen: 

 

 

 

Anmeldung mit rückseitigem Anwortcoupon 

bitte per Post oder persönlich an: 

http://www.muensterbasel.ch/
http://www.hotel-crea.ch/
http://www.hotel-crea.ch/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Basler Münstergemeinde  

Pfr. Lukas Kundert 

Rittergasse 3 

4051 Basel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen zum Programm und Thema 

 

Als Erwachsene werden wir genug Zeit zum Gespräch und 

zum gemütlichen Zusammensein haben. 

Für die Betreuung unserer Kinder wird gesorgt; das Famili-

enhotel Crea hat zahlreiche Angebote für kleine und grosse 

Kinder und Teenager.  

Bei schönem Wetter haben wir Gelegenheit, draussen in der 

Adelbodner Bergwelt zu sein. 

„Zukunftsängste – Zukunftshoffnungen“ wird das Thema 

unserer Gespräche sein. Hoffnung ist eine der drei christli-

chen Kardinaltugenden. In der Bibel steht sie für den Mut, 

der entsteht, weil wir mit Jesus erlöst sind. „Hoffnung“ ist 

eine Kraft, die bereits jetzt eingepflanzt ist und Wirkung 

entfaltet.  

Lukas Kundert und Andreas M. Walker werden uns mit 

kurzen Impulsreferaten durchs Thema führen und wir wer-

den genug Zeit für Erfahrungsaustausch und Diskussion 

haben. 

Wir sprechen auch darüber, wie wir als christliche Ehen und 

Familien die Hoffnung in Zeiten der Veränderung leben. Wie 

gehen wir mit Ängsten um? Und was bedeutet das für die 

Erziehung unserer Kinder? Wir werden gemeinsam diskutie-

ren, wie der Brückenschlag zwischen biblischen Quellen und 

einem christlichen Leben in Gegenwart und Zukunft ausse-

hen könnte.  

 

 

Zeitlicher Rahmen 

 

Freitag ab 15:00 Zimmerbezug möglich 

 19:00 Start mit gemeinsamem Abendessen 

 

Sonntag 12:30-14:00 Gemeinsames Mittagessen 

 ab 14:00 Gemeinsamer Abschluss 

 

 

 

 

Informationen zum Leitungsteam 

 

Ehepaar Pfr.Dres.theol. Lukas & Regine Kundert:  

Eltern eines Kindes, Lukas ist Pfarrer im Gemeindedienst am 

Münster, Regine ist Klinikseelsorgerin. 

Ehepaar Dres.med. Philipp und Barbara August:  

Eltern von drei Kindern, Barbara ist Kirchenvorstand der 

Münstergemeinde. 

Ehepaar Dr.phil. Andreas M. & Ulrike Walker:  

Eltern von vier Kindern und Mitglieder der Münstergemein-

de. Andreas ist Co-Präsident der Schweizerischen Vereini-

gung für Zukunftsforschung www.swissfuture.ch und Mit-

glied des Christian Futures Network. Andreas war Projektlei-

ter der grossen Studie www.hoffnung2010.ch  

 

Nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf, wenn Sie bei der 

Vorbereitung/Leitung/Kinderbetreuung mithelfen wollen. 

Wenden Sie sich bei Rückfragen an diese drei Ehepaare.  

http://www.swissfuture.ch/
http://www.hoffnung2010.ch/

